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Kf. 46 Bluett. Schweiz. Handw

Literatur.
Die Konstruktion des Möbels. Das Möbel als Ge-

brauchsgegenstand. Band I. Von Adolf G. Schneck
und Gustav Kappler. Ein Lehrgang und über-
blick über alle Konstruktionsarten für Schrank, Tisch
und Bett. 77 Seiten mit 97 Abbildungen und 38
Konstruktionsblättern ausgeführter Möbel. Format
23X29 cm. Preis kartoniert M. 9.—. Herausge-
geben im Auftrag des Württembergischen Landes-
gewerbeamtes. Verlag von Julius Hoffmann in
Stuttgart.

Einmal ein Buch, das mit Recht auf jede photo-
graphische Wiedergabe verzichtet. Es zeigt in seinem
ersten Teile in besonders klarer und anschaulicher
Darstellung mit Hilfe planer und isometrischer Strich-
Zeichnungen die zahlreichen Herstellungsarten von
den Flächen, die beim Bau des Möbels Anwendung
finden (Flächenverbindungen, Rahmenverbindungen,
Sperrholztechnik), ebenso die Zusammenseßung der
Flächen zu einem Körper, zum eigentlichen Möbel
mittelst Eckverbindungen, das Verzinken, Falzen, Grä-
ten und Spunden). Ferner sind die beweglichen
Teile am Möbel eingehend behandelt (Schubladen
mit ihren Führungen und Lagern verschiedenster Kon-
struktionen, Schiebetüren in allen Abarten, Englischer
Zug, Schieber, der seltenere Anwendungsfall von
Rolladentüren), wobei den Beschlägearten (Scharnier,
Zapfenband, Pultschere) die notwendige Aufmerk-
samkeit geschenkt wird. So gibt das Werk eine vor-
zügliche, vollkommene Übersicht über alle Konstruk-
tionseinzelheiten, die zum Bau des Möbels gehören.
Freilich, es ist kein Handbuch, aus welchem das
Schreinerhandwerk zu erlernen wäre. Dieses erlernt
man allein in der Werkstatt. Troßdem ist es für den
Schreiner bestimmt, der darin manches finden wird,
was ihm die Werkstatt nicht bietet und womit er
sich zu befassen hat, sofern er selbständig arbeiten
will. Die Publikation möchte zudem allen denjenigen
als Leitfaden dienen, welche sich mit dem Möbel-
entwurf befassen. Sie ist also auch für den Archi-
tekten geschrieben und gezeichnet, dessen — zum
Tadel der eigenen Zunft sei es ausgesprochen —
materialtechnische Ausbildung im allgemeinen sehr
zu wünschen übrig läßf. Das Werk weicht wesent-
lieh von den Büchern herkömmlicher Art ab, indem
große Abhandlungen vermieden sind. Namentlich
sein zweiter Teil mit den Anwendungsbeispielen von
Schränken, zusammenklappbaren Tischen, Auszieh-
tischen und Kulissentischen ist deshalb so famos, weil
sich auf der einen Seite jeweils die Ansichten, Grund-
risse und Schnitte befinden und auf der Gegenseite
die dazugehörigen wichtigen Details praktischen Auf-
schlug geben.

Also ein Buch für Fachleute, in bester Erkenntnis
des konstruktiven Möbelbaues. Trot} der vielen Bilder
kein Bilderbuch. Der knappe einleitende Text be-
fafjt sich mit den Arten und Eigenschaften der Hölzer
und ihren natürlichen Veränderungen beim Aus-
trocknen. Er deutet uns zudem an, welche Aufmerk-
samkeiten wir den Sperrhölzern zu schenken haben,
wenn wir diese verhältnismäßig junge Möbeltechnik
nicht in Verruf bringen wollen. Rü.

Das Flugzeug entdeckt uralte Tempel aus
der Maya-Zeit. Sogar eine Wissenschaff, die allem
Heutigen so abgewendet erscheint, wie die Archäo-
logie, wird durch die neuesten Errungenschaften der
Technik entscheidend beeinflußt: Dafür zeugt die
großartige kanadische Flugexpedition, die im Inneren
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von Yukatan, im riesigen, einsamen Zentralamerika-
nischen Urwald, Tempel aus der Maya-Zeit entdeckte,
die von Urwalddickicht überwuchert, bisher verbor-
gen geblieben waren und sich erst dem „Blick von
oben" zeigten. Einen besonders interessanten und
auch rein bildlich wundervollen Bericht über diese
einzigartige wissenschaftliche und flugtechnische Lei-
stung bringt die „Zürcher Illustrierte" in ihrer Num-
mer vom 24. Februar. Auf den verschiedensten Ge-
bieten zeigt sich auch diesmal die Vielseitigkeit in
der Zeitsdirift : Eindringliche Bilder veranschaulichen
die furchtbare Not im Ruhrgebiet, über deren Aus-
maß man sich bei uns kaum eine richtige Vorstellung
machen kann. — Der Wintersport kommt in beson-
ders wertvollen Beiträgen zur Geltung : Ein Spezial-
reporter der Zeitschrift zeigt Bilder von dem großen
Erfolg der Schweizer Skifahrer an dem FIS-Rennen
in Innsbruck, und die Leser kommen im Bild Zeuge
des atemraubend spannenden Kilometer-Lancé in St.
Moriß werden. Besonders interessieren wird ein Schwei-
zerischer Tatsachenbericht, der in dieser Nummer sei-
nen Anfang nimmt : Der Schweizer Mechaniker Werner
Steiner erzählt seine Erlebnisse aus 15 Jahren Arbeit
und Abenteuer in den Urwäldern und Städten des
Fernen Ostens, eine Reportage, die in jedem Wort
das Gepräge des Echten, Selbsterlebten trägt.

Die „Zürcher Illustrierte" erscheint im Verlag von
Conzett & Huber, Zürich 4 und kostet vierteljährlich
nur Fr. 3.40.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nichf aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nidit aufgenommen werden.

50. Wer hätte abzugeben: 3 Ringschmierhängelager, 350
X35 mm, 2 Stehlager 35, 1 Riemenscheibe 550X100X35, 1

dito 400X80X35, 1 dito 250X80X35 mm, zweiteilig, ferner
Schnellbohrmaschine bis 18 mm Loch und Kernleder-Treib-
riemen Offerten unter Chiffre 50 an die Exped.

5t. Wer hätte 1 noch gut erhaltenen Blockhalter abzu-
geben? Offerten an Karl Ott, Zimmermeister und Sägerei,
Langenhard-Rykon (Töfjtal).

52. Wer liefert Leimauftragmaschine mit elektr, Antrieb,
ca. 70 cm breit, neu oder Occasion? Offerten an die A.-G.
für Holzindustrie, Entlebuch.
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l.îîersîur.
vie Konstruktion «te» klöbelr. Osx I^löksl ois (3s-

krsuckxgsgsnxtsncl. Lsncl I, Von ^clolt (3.5cknsck
uncl (3uxtsv Kspplsi-, ^in l.skcgsng uncl (lksr-
klick üksr slls Xonxtcuktionxsctsn tüt 5ckcsnk, lixck
uncl Lett. 77 leiten mil 97 ^kkilclungsn uncl 33
Xonxtruktionxklsttsm suxgstükctsi- K4öksl. Normst
23X29 cm, ?>-six ksrtonisrt 1^1. 9.—, ktscsuxgs-
gsksn im ^uttcsg clsx Wücttsmkscgixcksn l.snclsx-
gswsrkssmtsx, Vsrlsg von luliux klottmsnn in
5tuttgsct,
^inmsl sin kuck, clsx mit ksckt sut jscis pkoto-

gcspkixcks Wisclscgsks vsc-icktst, ^x -sigt in xsinsm
srxtsn Isils in ksxonclscx klsi-sr unci snxcksulicksr
Osi-xtsllung mit klilts plsnsc uncl ixomstcixcksc 5trick-
-sicknungsn clis -sklcsicksn klscxtsllungxsi-tsn von
clsn ^lscksn, c!is keim ösu cisz K4ökslx ^nwsnclung
tinclsn (^lscksnvsckinclungsn, kskmsnvsi-kinclungsn,
5pscrkol-tscknik), sksnxo clis ^uxsmmsnxstzung clsc
I^lscksn -u sinsm Xöcpsc, -um sigsntlicksn klöksl
mittslxt ^ckvsrkinclungsn, clsx Vsc-inksn, k^sl-sn, (3cs-
ten uncl 5punclsn), l^srnsc xincl clis kswsglicksn
Isils sm svlöksl singsksncl ksksnclslt (5ckukls6sn
mit ikcsn l^ükcungsn uncl ksgsm vsrxckisclsnxtsr Xon-
xtcuktionsn, 5ckiskstücsn in sllsn ^ksctsn, knglixcksc
/^ug, Zckisksc, clsr xsltsnscs ^nwsnclungxtsll von
kollsclsntücsn), woksi clsn ksxcklsgssi'tsn (5cksmisc,
^sptsnksncl, ?ultxckscs) clis notwsncligs Autmsck-
xsmksit gsxcksnkt wiccl, 5o gikt clsx Weck sins voc-
-üglicks, vollkommene (lkscxickt üksl' slls Xonxtcuk-
tionxsin-slksitsn, clis -um ösu clsx k/jökslx gskörsn,
l^csilick, sx ixt kein klsnclkuck, sux wslcksm clsx
8ckcsinscksnciws>'k -u sclecnsn wscs, Oisxsx sclernt
msn sllsin in clsc Wsckxtstt, Irol;cism ixt sx tüc clsn
^ckcsinsc ksxtimmt, clsr clsnn msncksx tinclsn wiccl,
wsx ikm clis Weckxtstt nickt kistst uncl womit sc
xick -u kstsxxsn kst, xotscn sc xslkxtsnclig scksitsn
will. Ois?uklikstion möckts-uclsm sllsn clsnjsnigsn
six ksittsclsn clisnsn, wslcks xick mit cism l^löksl-
entwuct kstsxxsn, 3is ixt slxo suck tüc clsn ^rcki-
tsktsn gsxckcisksn unci gs^sicknst, clsxxsn — -um
Isclsl clsc sigsnsn ^untt xsi sx suxzsxpcocksn —
mstsnsltscknixcks ^uxkilclun^ im sllgsmsinsn xskc

-u wünxcksn ükrig lsht. l)sx Wsclc wsickt wsxsnt-
lick von clsn öücksm ksi-kömmlicksc /^ct sk, inclsm
gcohs /Xkksncllungsn vscmisclsn xincl, klsmsntlick
xsin -wsitsc Isii mit clsn ^nwsnclungxksixpislsn von
5cki-snksn, -uxsmmsnlclsppksi'sn lixcksn, /^ux-isk-
tixcksn unci Xulixxsntixcksn ixt clsxkslk xo tsmox, wsil
xick sut clsc sinsn 5sits jswsilx clis ^nxicktsn, d?>-uncl-

nxxs unci 5cknitts kstinclen unci sut clsc Osgsnxsits
clis cls-ugsköi-igsn wicktigsn Ostsilx pcsktixcksn T^ut-

xckluh gsksn.
/Vxo sin öuck tüc kscklsuts, in ksxtsc k^ksnntnix

cisx lconxti-ulctivsn l^Iökslksusx. Icot; clsr vislsn kilclsc
lcsin Vilclsclzuck. l)sc lcnspps sinlsitsncls Isxt ks-
tskzt xick mit clsn ^ctsn unci àigsnxcksttsn clsc klöl-sc
unci ikcsn nstürlicksn Vscsnclscungsn ksim ^ux-
tcoclcnsn. clsutst unx -uclsm sn, wslcks ^utmsclc-
Zsmlcsitsn wir clsn Zpsi-rköl-sm -u xcksnlcsn ksksn,
wsnn wir clisxs vsi-ksltnixmslzig jungs I^löksltscknilc
nickt in Vsccut knngsn wollen, I?ü.

vsl klugreug entdeck» uralte lempel sul
«lsr ^s/s-Zleit. 5ogs>- sins Wixxsnxckstt, clis sllsm
kisutigsn xo skgewsnclst slxcksint, wis clis ^cckso-
logis, wiccl clucck clis nsusxtsn ^mungsnxcksttsn clsc
Iscknilc sntxcksicisncl kssintlulzti vstüc -sugt clis
gi-o^sctigs lcsnsclixcks k^lugsxpsäition, clis im lnnsrsn
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von Vulcstsn, im nsxigsn, sinxsmsn -sntcslsmscilcs-
nixcksn kli-wslci, Ismpsl sux cisr I^lsys-^sit entclsclcts,
clis von klcwslclcliclcickt ükscwucksi-t, kixksi- vsckor-
gsn gsklisksn wscsn unci xick scxt clsm „öliclc von
oksn" -sigtsn. ^insn ksxonclscx intscsxxsntsn unci
suck rsin kilcllick wunclsi-vollsn öscickt üksc clisxs
sin-igsctigs wixxsnxcksttiicks unci tlugtscknixcks l.si-
xtung knngt clis „^üccksc llluxtnscts" in ikcsr klum-
msi- vom 24, k-skcusr, /^ut clsn vscxckisclsnxtsn (3s-
kistsn -sigt xick suck clisxmsl clis Vislxsitiglcsit in
clsc ^sitxclii'itt: ^inclnnglicks kilclsc vscsnxcksulicksn
clis turcktksrs klot im kukcgskist, üksc clscsn /^ux-
mslz msn xick ksi unx Icsum sins ricktigs VocxtsIIung
mscksn lcsnn, — Osc Wintscxpoft kommt in ksxon-
clsfx wsrtvollsn Vsitcsgsn -uc (3situng ^ ^in 5ps-isl-
cspoctsc clsc ^sitxckcitt -sigt öilclsi- von clsm gcolzsn
^ctolg clec 5ckwsi-sc 5kitski-si- sn clsm ^I5-Ksnnen
in lnnxkcuck, uncl clis ksxsr kommen im öilcl ^suos
clsx stsmrsuksncl xpsnnsnclsn Xilomstsc-l.sncs in ^t.
K4ocit) wscclsn, ösxoncisi-x intscsxxisi-sn wiccl sin xckwei-
-snxcksc Istxscksnksi'ickt, clsc in clisxsc klummsc xsi-
nsn ^ntsng nimmt! l)sc 5ckwsi-si- k4scksniksr V^/smer
5tsinsc sr-sklt xsins ^clsknixxs sux 15 ^skcsn Acksit
uncl ^ksntsusc in clsn klcwslcism uncl Äscltsn clsx
ksmsn Oxtsnx, sins Xspoctsgs, clis in jsclsm Wort
clsx Ospcsgs cisx Eckten, 5slkxtsrlsktsn tcsgt.

Ois „^üccksc llluxtfiects" scxcksint im Vsclsg von
Lon-stt ö- kluksc, ^ücick 4 uncl koxtst visrtsljskclick
nur l^i-, 3,4V,

à lier l»à — kür «lie pà.
kragen.

I4ö Vsrlcsut»-, ssuick» unci 4?bvitlgoiucko ^srctsn
unwr 3isxsr kuksi>< nickt sutgsnommvn ^ ctscsi'tiZS 4nxsic>sn
gstiörsn in ctsn In»«?st«ntsil clsx ölsttss, — Osn l^sgsn,
wslctis „untsr Lkittrv" srxcksinsn xoüsn, woiis msn SV Lt».
in t/sricsn (tüi' 2uxsnclung 3sr Otts4sn) unci v/snn ciis i-csgs
mit 4ciiS55S cisx ^csgsxtsilscx scxctisinsn xoii, 10 Ltl. ksiisgsn,
tVsnn kein« t4scicvn mitgsxckictct wsrctsn, lcsnn «tis r?sg«
nickt sutgsnommsn wocctsn.

SV. Wsc tistts sk-ugsksn: Z kingxctimiscksngsisgsc, ZSl)

X35 mm, 2 Äsiiisgsi- 35, 1 iîismsnxctisiks SS0X100X32, 1

ciiio 400X60X32, 1 ciito 250X30X32 mm, -v/sitsiiiq, tscnsr
5ct>nsiitzc>iicmsxcliins bix 16 mm i.oct> un3 Xsmiscisc-Icsiiz-
nsmsn? Ottsctsn untsc Ctiittcs 50 sn clis ^xpsci,

St. Wsi- tistts 1 nocti gut sctisitsnsn 6ioci<t>s!tsc sd-u-
gsbsn? Ottsctsn sn Xscl Ott, limmscmsixtsc unci Zsgscsi,
I.sngsntiscci-K^I<on (lähtsi),

ZI. Wsr iistsct l.simsuttcsgmsxct>ins mit sisictc, 4ntrisk,
cs, 70 cm kcsit, nsu o6sc Occsxion? Ottsctsn sn ciis 4,-(3,
tüc t-to!-in3uxtns, kntiskucti^
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